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One-Pager zum Mentoring-Programm 
 der Wirtschaftsförderung Bergstraße  

Unternehmen/Name: 
 

Gründungsdatum: 
 

Anschrift: 
 

Tel./Fax: 
 

E-Mail: 
 

Homepage: 
 

Kontaktperson: 
 

Unternehmerteam:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Branche: 
  

 

Geschäftskonzept 
in einem Satz: 

 

Produkt- & 
Kundennutzen:  

 

Alleinstellungs-
merkmal bzw. 
Besonderheit: 

  

Marktinformationen 
(Kunden, Partner, 

Wettbewerber & 
Marktvolumen ...): 

 

Management & Team 
(Hintergrund / 

Erfahrung in 
Stichworten): 

 

Erfolge / Status & 
Zusätzliche 

Information: 
 
  

Finanzierungskonzept: 
Mittelherkunft und 
Mittelverwendung 

(Investitionen) 

 



 

 
 

Allgemeine Hinweise für Gründerinnen und Gründer  
zum Mentoring-Programm im Rahmen der  
Gründungsoffensive Bergstraße-Odenwald  

Mentoring- 
Programm 

Im Rahmen der Gründungsoffensive Bergstraße-Odenwald ist es uns möglich, Gründern und Unternehmern in der 

ersten Zeit ihrer Geschäftstätigkeit erfahrene Geschäftsleute an die Seite zu stellen. Diese geben Tipps, schaffen 

Kontakte und geben wertvolle Ratschläge. Damit erleichtern wir Ihnen den Start. 

Die Mentoren ersetzen nicht Ihr Fachwissen, Ihre unternehmerische Initiative und nehmen Ihnen nicht Ihre 
unternehmerische Entscheidungsfreiheit. Sie stehen Ihnen aber dort zur Seite, wo Sie auf neue Herausforderungen 
stoßen, vor Organisationsfragen stehen oder Ihre Ziele besprechen möchten. 

Die Mentoren ergänzen das Gründerangebot der Wirtschaftsförderung Bergstraße dort, wo eine sehr ausführliche 

Beratung durch die angestellten Berater zeitlich und organisatorisch nicht mehr leistbar ist. Sie arbeiten nach den 

gleichen Grundsätzen und in der Regel ehrenamtlich gegen eine geringe Aufwandspauschale, die von der 
Gründungsoffensive Bergstraße-Odenwald übernommen wird. Falls eine weiterführende Beratung benötigt wird, 
können Sie sich als Gründerin oder Gründer auch über weiterführende Programme des Bundes und des Landes 
Hessen bei uns informieren lassen. 

Verantwortung Mentoring ist vor allem Hilfe zu Selbsthilfe. Die Verantwortung für sein Handeln bleibt in vollem Umfang beim 

Gründer/der Gründerin. Die Mentoren beraten, helfen, dienen als wohlwollend-kritischer Gesprächspartner und 

vieles mehr - aber es wird erwartet, dass die künftigen Selbstständigen auch selbstständig und selbstverantwortlich 

handeln. Die Mentoren erarbeiten ggf. gemeinsam mit Ihnen einen „Gründer-Fahrplan“, den der Gründer selber 

zu bewältigen hat. Dabei verstehen sich die Mentoren nur als Lotse. 

Rechtsgrundlage/ 
Haftungsausschluss 

Zwischen Gründerinnen und Gründer einerseits und dem Mentor oder der Wirtschaftsförderung Bergstraße 
andererseits entsteht kein Vertragsverhältnis. Haftungsrechtliche Ansprüche an die Mentoren oder die 

Wirtschaftsförderung Bergstraße (oder jeden anderen Projektträger) sind ausgeschlossen. Jeder Mentor ist für 

seine Inhalte und Erklärungen selbst verantwortlich. Die Wirtschaftsförderung Bergstraße ist lediglich der Initiator 

des Mentoring-Programms und übernimmt keinerlei Haftung. 

Mentoring- 
Konzepte 

Je nach Situation bieten wir Ihnen zwei Formen des Mentoring an: 

• Begleitendes Mentoring - Erfahrene Geschäftsleute begleiten Sie in einem breiten Themenspektrum über 

einen längeren Zeitraum. Die Beratungsintervalle können individuell vereinbart werden. 

• Situatives Mentoring - Sie haben kurzfristig einen speziellen Beratungsbedarf zu einem Fachthema. Hier stehen 
Ihnen Spezialisten für kurze Zeit zur Verfügung. 

Rahmen- 
Bedingungen 

Das Mentoring-Programm stellt keine Garantie für das Gelingen der Gründung dar. Die Mentoren haben keinen 

Einfluss darauf, ob und wie die Gründer die vorgelegten Pläne umsetzen, welche nicht vorhersehbaren Faktoren 

(z.B. Konjunktur, Konkurrenzverhalten, neue technische Entwicklungen usw.) auf das Gründungsprojekt einen 

Einfluss haben und wie Dritte (z.B. Banken, Behörden) auf den Businessplan reagieren. Eine Empfehlung der 
Mentoren ersetzt in keinem Fall gesetzlich erforderliche Genehmigungen und Anmeldungen, für die die Gründer 
stets selbst verantwortlich sind, unabhängig davon, ob diese im Beratungsgespräch erwähnt wurden. Die 
Verantwortung seiner unternehmerischen Tätigkeit verbleibt stets beim Gründer. 

Erklärung zur 
Nicht-Insolvenz 

antragsverpflichtung: 

Ich erklärte hiermit, dass ich zum heutigen Tag nicht insolvenzantragsverpflichtet bin. 
Die Mentorinnen und Mentoren sind auch im laufenden Mentoring nicht verpflichtet, im Rahmen ihrer freiwilligen 
und ehrenamtlichen Tätigkeit das Unternehmen auf eine evtl. Überschuldung hin zu überprüfen. 

Teilnahme- 
Bedingungen 

Die Teilnahme am Mentoringprogramm der Wirtschaftsförderung Bergstraße setzt eine persönliche Erstberatung 

bei einem unserer hauptamtlichen Gründerberater voraus. Bitte vereinbaren Sie dazu unbedingt einen 

Termin bei der Wirtschaftsförderung Bergstraße unter der Telefonnummer 

06252-6 89 29-70. Eine Beratung ohne Anmeldung ist nicht möglich. In dem persönlichen Gespräch wird gemeinsam 

mit Ihnen erörtert, ob ein Mentor Ihnen helfen kann, welche Form des Mentoring für Sie die Richtige 

ist und welcher Mentor über das für Ihr Vorhaben optimale Profil verfügt. 
 

Alle Angaben ohne Gewähr. Es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen vorbehalten. 

(Stand: 01/2018) 

 Ich habe die vorliegenden „Allgemeinen Hinweise für Gründerinnen und Gründer zur Mentoring-Programm der 
Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH gelesen, verstanden und erkenne diese vollumfänglich an. Außerdem bin ich 
mit der Weitergabe der Angaben aus dem „One-Pager“ oder “Businessplan“ an das Mentoren-Netzwerk 
einverstanden. 
 

Name:                                                   Ort,Datum:                                  Unterschrift: 

 
 
 


